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Liebe Leserinnen und Leser,

Die letzten Wochen des Jahres haben 
ihre ganz eigene Stimmung: Die Tage 
werden kürzer, Kerzenlicht macht die 
Abende heller und im Advent wächst 
die Vorfreude auf Weihnachten. Es ist 
eine Zeit, die uns einlädt, zur Ruhe zu 
kommen und die kleinen Momente 
bewusst wahrzunehmen.

Gleichzeitig richtet sich der Blick 
schon nach vorn: Ein neues Jahr steht 
bevor – mit vielen offenen Fragen, 
aber auch mit der Hoffnung auf gute 
Begegnungen und neue Chancen.

In dieser Ausgabe unseres 
Gemeindebriefs für November, 
Dezember und Januar finden Sie 
wieder Gedanken, Termine und 
Anregungen, die Sie durch die 
Advents- und Weihnachtszeit 
begleiten – und vielleicht auch Mut 
machen für den Start ins neue Jahr.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete 
Zeit – voller Lichtblicke, schöner 
Erlebnisse und Augenblicke der 
Erholung.

Ihr
Daniel Stender

Seite 4-5
An(ge)dacht

Seite 6-7
Kooperation mit der Kgm. Altendorf

Seite 8-9
Weihnachtsgottesdienste

Seite 10-11
Tannenbaumverkauf / Lichtsingen

Seite 12
Fest der Toten

Seite 13
Einladungen im Advent

Seite 14-15
Gottesdienste

Seite 16-17
Verschiedene Themen

Seite 18-19
Herbst und Winter auf dem Friedhof

Seite 20-22 
Geburtstage

Seite 23
Freud und Leid

Seite 24-25 
Amb. Pflege der Diakoniestationen

Seite 26-27
Kirchenmusik

Seite 28
Christ, was macht man denn da?
	  
Seite 29
Orangen ohne Sklaverei

Seite 30-32
Rückblicke

Seite 33
Aus den Nachbargemeinden

Seite 34-37
Einrichtungen und Termine

Seite 38-39
Adressen und Kontakte

Seite 40-43 
Anzeigen

IMPRESSUM

Herausgeber:	 Evangelische Kirchengemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim 	
		  Bocholder Str. 41, 45355 Essen

Redaktion: 	 Daniel Stender und Nele Winkel

		  redaktion@borbeck-vogelheim.de

Druck: 		 Gemeindebrief-Druckerei, Eichenring 15a

		  29393 Groß Oesingen

Konto:		  DE20 3506 0190 5221 0001 04 (auch für Spenden)

Anzeigen: 	 s. Redaktion

Auflage: 	 5.050 Exemplare

Redaktionsschluss für die Ausgabe Februar, März und April ist am 5.1.2026.



4 5An(ge)dacht An(ge)dacht

SEELSORGE AM LEBENSENDE - EIN 
SELTEN ANGEFRAGTER DIENST 
„Mein Vater liegt im Sterben. Könnten 
Sie bitte kommen und ihm die letzte 
Ölung geben? Ich weiß ja nicht, ob 
Sie als evangelische Pfarrerin soet-
was machen? Mein Vater ist evan-
gelisch. Vielleicht könnten sie ihn ja 
sonst auch einfach nur segnen?“, so 
fragte mich vor einigen Monaten eine 
Anruferin. 
„Gerne komme ich!“, antworte ich. 

Solche Anfragen kommen bei uns 
Seelsorgerinnen und Seelsorgern im 
Gemeindedienst  leider viel zu sel-
ten an, so finde ich. Darum ist es mir 

wichtig, hier einmal davon zu erzäh-
len. Vermutlich ist es den meisten 
Menschen gar nicht bekannt, dass Sie 
am Sterbebett eines geliebten Ange-
hörigen nicht alleine bleiben müssen. 
Wir kommen zu den Sterbenden nach 
Hause, wir kommen auch ins Kran-
kenhaus oder in ein Pflegeheim, wenn 
es in erreichbarer Nähe ist.
In der evangelischen Kirche haben wir 
zwar nicht das Sakrament der ‚letzten 
Ölung‘, aber auch bei uns gibt es die 
Möglichkeit einer Sterbebegleitung 
und die kann ganz unterschiedlich 
aussehen. Manchmal ergeben sich 

intensive Gespräche mit den Angehö-
rigen, manchmal möchten Sterbende 
Unbewältigtes aus der Vergangen-
heit ansprechen, eine Last loslassen. 
Vertraute Gebete oder Lieder kön-
nen gesungen und auch das Abend-
mahl kann gefeiert werden, wenn 
es gewünscht ist. Ein Segen für den 
sterbenden Menschen gehört immer 
dazu. Doch auch wenn ein Mensch 
schon verstorben ist, kann eine Aus-
segnungsfeier mit den Angehörigen 
gestaltet werden.
Immer wieder habe ich erlebt, wie 
dankbar Angehörige waren, dass je-
mand einfach nur da war und durch 
Zeichen der Nähe und Verbundenheit 
Trost und Segen spendete. Gerade 
auf dem letzten Wegstück möchten 
Menschen ihren Liebsten gerne noch 
etwas Gutes tun – doch so viel ist da 
oft gar nicht mehr zu tun – außer be-
wusst Abschied zu nehmen und da zu 
sein. 

Noch am Nachmittag desselben Ta-
ges stand ich gemeinsam mit der An-
ruferin und deren Mann und Tochter 
am Sterbebett des Vaters, Schwie-
gervaters und Großvaters. Die Vor-
hänge waren ein wenig zugezogen, 
so dass das Zimmer in einem Däm-
merlicht lag. Wir zündeten eine Kerze 
an und lauschten eine Zeit lang den 
unruhigen und lauten Atemgeräu-
schen des Sterbenden. 
Die Familie erzählte in gedämpftem 

Ton ein wenig über die zurückliegen-
den Wochen. Darüber wie anstren-
gend dieses letzte Wegstück gewe-
sen war, aber auch von ihrer großen 
Dankbarkeit, den Vater zu Hause zu 
begleiten mit Hilfe eines palliativen 
Pflegedienstes. Die Tochter erinner-
te daran, dass am nächsten Tag der 
60. Hochzeitstag ihrer Eltern gewe-
sen wäre. Die Mutter war bereits vor 
13 Jahren gestorben. Wir fanden den 
Trauspruch der beiden auf der Hei-
ratsurkunde und ich las ihn laut vor. 
Dann sangen wir miteinander einen 
Choral aus den Gesangbüchern, die 
ich mitgebracht hatte. Kaum war die 
erste Strophe beendet, konnten wir 
deutlich merken, dass die Atmung 
des Sterbenden immer ruhiger wur-
de. Auch unser gemeinsames Gebet 
und die Worte des Segens bewirkten 
nochmal eine tiefere Entspannung. 
Am frühen Morgen seines 60. Hoch-
zeitstages ist der Vater dann ganz 
friedlich verstorben und zwei Wo-
chen später haben wir ihn neben 
seiner Frau beerdigt. Jede Sterbebe-
gleitung, zu der ich bisher angefragt 
wurde, habe ich als ganz tiefe und 
besondere Momente erlebt und ich 
kann nur Mut dazu machen, uns als 
Seelsorgerinnen und Seelsorger nach 
diesem christlichen Dienst der Be-
gleitung am Lebensende anzufragen.

Susanne Gutjahr-Maurer
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Wir gestalten mit!
Neue Kooperation zwischen Altendorf und Borbeck-Vogelheim

Unsere Gemeindelandschaft verändert sich – und wir gestalten den 
Weg aktiv mit!

Warum eine Kooperation?

Die Gemeinden der Ev. Kirche in Essen sind seit der Synode im Juni 2023 dazu 
beauftragt, enger zusammenzuarbeiten und perspektivisch zu fusionieren. 
Insgesamt wurden dafür sechs sogenannte  Gestaltungsräume  (s. Karte) 
gebildet.

Unsere Gemeinden  Altendorf  und  Borbeck-Vogelheim  haben sich 
nach Gesprächen und längeren Überlegungen zum  „Gestaltungsraum 
West“ zusammengeschlossen.

Wer ist beteiligt?

Beide Presbyterien haben im Juli einen gleichlautenden Beschluss zur 
Zusammenarbeit und späteren Fusion gefasst. Eine  Steuerungsgruppe aus 
sechs Mitgliedern  (je drei pro Gemeinde, darunter jeweils eine Pfarrperson) 
begleitet den Prozess.

� Altendorf: Pfarrerin Michaela Langenheim, Annika Rupp, Eva-Maria Braun 
� Borbeck-Vogelheim: Pfarrerin Nele Winkel, Andreas Döring, Uwe Gerwin

Auch für mögliche Vertretungen ist gesorgt.

 

Der Blick in den Kirchenkreis

Im Kirchenkreis Essen treffen sich alle 7 Steuerungsgruppen regelmäßig 
im sogenannten  Prozessforum. Dort tauschen sich Vertreter*innen 
aus Gemeinden, übergemeindlichen Diensten und Verwaltung aus. 
Moderiert wird der Prozess von Cornelia vom Stein, begleitet vom U-Team, das 
mit Rat, geistlichen Impulsen und praktischer Unterstützung zur Seite steht. 
Außerdem plante es den Zukunftstag am 4.10., an dem Ideen und Hilfen auf 
dem Weg durch die Veränderungsprozesse miteinander erarbeitet und geteilt 
wurden.

Gemeinsam unterwegs

Unsere beiden Gemeinden haben ein gemeinsames Wochenende der 
Presbyterien für den 31.10./1.11. verabredet. Es geht erst einmal ums 
Kennenlernen, um Ziele und Absprachen für die nächste Zeit, um grundlegende 
Informationen zu Fusionen und um Energie und Freude an der künftigen 
Zusammenarbeit.

Dabei steht auch die Frage im Mittelpunkt: Wie wollen wir gemeinsam 
ev. Gemeinde(n) in unseren Stadteilen sein? Für Februar sind jeweils 
Gemeindeversammlungen geplant, um Sie zu informieren und miteinander ins 
Gespräch zu gehen. Die beiden Pfarrteams planen u.a. auch einen sogenannten 
„Kanzeltausch“. Wir bereichern also unsere Gottesdienste mit verschiedenen 
Stimmen und sind neugierig auf andere Orte und Traditionen.

Mit Zuversicht in die Zukunft
Wir glauben, dass die Kooperation unserer Gemeinden uns zwar einiges an 
Arbeit abverlangt, wir 
aber miteinander neuen 
Schwung bekommen, 
um vielfältig Gemeinde 
in den Stadtteilen sein 
zu können. Neugier, 
Wohlwollen und die 
Heilige Geistkraft sollen 
uns begleiten!

 
� ️Für die 
Steuerungsgruppe: 
Michaela Langenheim 
und Nele Winkel
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Heiligabend, 24.12.2025
15:00 Uhr	 Dreifaltigkeitskirche
		  Familiengottesdienst; Weizenkörner

16:00 Uhr	 Markushaus
		  Familiengottesdienst mit Krippenspiel

18:00 Uhr	 Matthäuskirche
		  Christvesper mit Kantorei

19:00 bis	 Lutherhaus, Bandstraße 35
22:00 Uhr	 Jesus-Geburtstags-Mitbring-Party
		  Kontakt: henrike.kratz@ekir.de

23:00 Uhr	 Markushaus
		  Christmette, anschl. Punsch/Glühwein

1. Weihnachtstag, 25.12.2025
10:00 Uhr	 Christuskirche, Röntgenstr. 14
		  Musikalische Zeitreise
		  Presbyterin Annika Rupp

10:00 Uhr	 Friedenskirche, Schilfstraße 8
		  Gottesdienst

2. Weihnachtstag, 26.12.2025
10:30 Uhr	 Dreifaltigkeitskirche
		  Gottesdienst mit Gemeindeorchester

Gottesdienste
an Weihnachten
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Der beliebte Weihnachtsbaumver-
kauf in adventlicher Atmosphäre ist 
wieder da!
Am 3. Advent, 14. Dezember 2025, 
verkaufen wir zwischen 12 und 17 Uhr 
wieder hochwertige Weihnachtsbäu-
me.

TannenbaumverkaufTannenbaumverkauf

am Gemeindesaal Bocholder Straße 34am Gemeindesaal Bocholder Straße 34

Aufgrund der Umbauarbeiten am al-
ten Pfarrhaus findet der Verkauf dies-
mal am Gemeindesaal statt.
Freuen Sie sich auf eine gemütliche 
Adventsstimmung mit leckeren Spei-
sen – darunter Bratwurst, Reibeku-
chen und heiße Getränke zum Auf-
wärmen. Neben 
dem Baumver-
kauf gibt es Zeit 
für Begegnun-
gen, Gespräche 
und kleine Über-
raschungen für 
Groß und Klein. 
Auch musikali-
sche Klänge wer-
den nicht fehlen 
und sorgen für 
festliche Stim-
mung.
Wir freuen uns 
auf euch!

Lichtsingen
auf dem Alten Markt in Borbeck
Dienstag, 16. Dezember 2025, um 17 Uhr
Wenn der Alte Markt in Borbeck in 
warmes Licht getaucht ist, Stimmen 
erklingen und Kerzen leuchten, dann 
ist wieder Zeit für das Lichtsingen.
Gemeinsam mit der katholischen 
Pfarrei St. Dionysius laden wir herz-
lich ein zu diesem ökumenischen 
Adventssingen – einem Moment der 
Ruhe und des Miteinanders mitten im 
vorweihnachtlichen Trubel.
Begleitet vom Posaunenchor des 
CVJM und den Borbecker Gospel-
souls singen wir vertraute Advents- 
und Weihnachtslieder, geben das 
Friedenslicht aus Bethlehem weiter 
und lassen für eine Weile den Alltags-

stress hinter uns. Die leuchtenden 
Gesichter, der Klang der Musik und 
die Gemeinschaft unter dem festlich 
geschmückten Weihnachtsbaum ma-
chen diesen Abend zu etwas Beson-
derem.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt – mit 
einem kleinen Plätzchenverkauf zu-
gunsten des WDR-Weihnachtswun-
ders.
Bei schlechtem Wetter findet das Sin-
gen in der Dionysiuskirche statt.

Ein Abend voller Licht, Musik und 
Hoffnung – für Borbeck, für uns alle.

Daniel Stender
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Fest der Toten am 22.11.2025
Gemeinschaft erleben. Essen teilen. Segen erfahren

Senioren-Adventsfeier
Wir wollen gemeinsam Advent feiern 
mit Musik und Andacht, Kaffee und 
Kuchen, Geschichten und Gedichten. 
Dazu laden wir alle Seniorinnen und 
Senioren ab 70 Jahre herzlich ein. Es 
finden zwei Feiern statt, und zwar – 
jeweils von 14.30-16.30 Uhr:
Dienstag, 2.12., im Gemeindesaal der 
Matthäuskirche, Bocholder Str. 34
Freitag, 5.12., im Zentrum der 
Dreifaltigkeitskirche, Stolbergstr. 54.

Alle Seniorinnen und Senioren 
bekommen bis Mitte November einen 
Einladungsbrief und können sich dann 
zu einer der beiden Feiern anmelden.
Falls Sie aber bis zum 21.11. keinen 
Brief bekommen haben und gerne an
einer der Feiern teilnehmen wollen, 
wenden Sie sich bitte an Frau Glantz
im Gemeindebüro. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen und wünschen allen eine
gesegnete Adventszeit.

In Mexiko ist es Tradition: Zum Fest 
der Toten kommen alle zusammen, 
essen die Lieblingsspeisen der Ver-
storbenen, feiern ein großes Fest 
gegen das Vergessen. Wir knüpfen an 
diese schöne Tradition an: Essen, das 
eine Geschichte erzählt. Freude und 
Trauer teilen. Gemeinsam schmecken 
und erinnern. 
Auch in diesem Jahr wollen wir Sie 
gerne am Samstag vor dem Toten-
sonntag dazu einladen auf dem Matt-
häusfriedhof in unsere Trauerhalle.
Wir erinnern uns an unsere Verstor-
benen, indem wir gemeinsam Gerich-
te speisen, die Sie mit den Toten ver-
binden. Das kann ein Marmorkuchen, 
die Pizza des Lieblingsitalieners, der 
Kartoffelsalat oder das Lieblingssushi 
sein: Was auch immer Sie für liebste 
Erinnerungs-Gerichte haben und was 

auch einfach mitzubringen ist. Wir 
teilen Essen und Lebensgeschichten 
und lassen unsere Erinnerungen an 
die Verstorbenen aufleuchten. Wer 
möchte, kann ein Foto und/oder ei-
nen Gegenstand mitbringen, den er/
sie mit der verstorbenen Person ver-
bindet. 
Eingeladen sind alle, die sich gemein-
sam an einen verstorbenen lieben 
Menschen erinnern möchten – egal 
wie lange der Tod bereits zurückliegt.

Wo: Auf dem Matthäusfriedhof
Marreweg 1, 45355 Essen 
in der Trauerhalle (sie wird geheizt)
Wann: 22.11.2025 um 14.00-16.00 Uhr
Anmeldung bis zum 14.11.2024 im Ge-
meindebüro zu den Öffnungszeiten 	
telefonisch: 0201 87651212 oder per 
Mail: info@borbeck-vogelheim.de

Adventsgottesdienst am 2. Advent, 7.12.

„Ich steh an deiner Krippen hier“ 
- Am 2. Advent feiern wir einen 
Gottesdienst, den die Frauenhilfe 
und die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden gestalten. Es geht um 
Krippen. Wenn Sie eine alte, neue, 
schöne, klassische, interessante 
oder ungewöhnliche Krippe haben, 
geben Sie diese gerne vorab bei 
Frau Glantz im Gemeindebüro 
ab. Ihre Krippe wird dann Teil 
des Gottesdienstes. Jede Krippe 

bereichert unseren Blick auf die 
Weihnachtsszene! Und wenn Sie 
eine kleine Geschichte zu Ihrer 
Krippe haben, das heißt, wie Sie zu 
dieser Krippe gekommen sind (Kauf, 
Erbstück…), umso besser. Dann 
notieren Sie das gerne auf einem 
Zettel, den Sie zur Krippe legen. 
Rechtzeitig vor dem Weihnachtsfest 
bekommen Sie die Krippe zurück.

Pfarrerin Nele Winkel
0163 3714449
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2. November 2025, Sonntag 
10:30 Uhr; Matthäuskirche 
Reformationsgottesdienst 
Weidner mit Posaunen 
12:00 Uhr; Matthäuskirche, Taufe 
Weidner

6. November 2025, Donnerstag 
20:00 Uhr; Matthäuskirche, Taizé

9. November 2025, Sonntag 
10:30 Uhr; Dreifaltigkeitskirche, A 
12:00 Uhr; Dreifaltigkeitskirche, Taufe 
Gutjahr-Maurer

14. November 2025, Freitag 
Feierabendgottesdienst 
18:00 Uhr; Markushaus

16. November 2025, Sonntag 
10:30 Uhr; Matthäuskirche 
Winkel, mit Kirchenkaffee

19. November 2025, Mittwoch 
18:00 Uhr; St. Dionysius 
Kemmer, Winkel, Weltladenteam

23. November 2025, Sonntag 
10:30 Uhr; Dreifaltigkeitskirche 
Weidner, Gutjahr-Maurer 
15:00 Uhr; Trauerhalle Friedhof 
Winkel mit Posaunenchor

28. November 2025, Freitag 
Feierabendgottesdienst 
18:00 Uhr; Markushaus

UNSERE GOTTESDIENSTE
30. November 2025, 1. Advent 
11:30 Uhr; Markushaus 
Weidner, ökumenischer Gottesdienst

4. Dezember 2025, Donnerstag 
20:00 Uhr; Matthäuskirche, Taizé

6. Dezember 2025, Samstag 
14:00 Uhr; Matthäuskirche, Taufe 
Winkel

7. Dezember 2025, 2. Advent 
10:30 Uhr; Matthäuskirche 
Winkel, mit Frauenhilfe und Konfis

12. Dezember 2025, Freitag 
Feierabendgottesdienst 
18:00 Uhr; Markushaus

14. Dezember 2025, 3. Advent 
17:30 Uhr; Matthäuskirche 
Momente der Ewigkeit 
Gutjahr-Maurer, Kantorei, Orchester

16. Dezember 2025, Samstag 
17:00 Uhr; Alter Markt Borbeck 
Lichtsingen

21. Dezember 2025, 4. Advent 
10:30 Uhr; Dreifaltigkeitskirche, A 
12:00 Uhr; Dreifaltigkeitskirche, Taufe 
Weidner

24. Dezember 2025, Heiligabend 
15:00 Uhr; Dreifaltigkeitskirche 
Weidner, Weizenkörner 
16:00 Uhr, Markushaus 
Gutjahr-Maurer 
23:00 Uhr, Markushaus 
Winkel, anschl. Punsch und Glühwein 
18:00 Uhr, Matthäuskirche 
Weidner

26. Dezember 2025, Donnerstag 
10:30 Uhr; Matthäuskirche 
Winkel, Gemeindeorchester

28. Dezember 2025, Sonntag 
10:30 Uhr; Dreifaltigkeitskirche 
Gutjahr-Maurer mit Kirchenkaffee

31. Dezember 2025, Mittwoch 
18:00 Uhr; Matthäuskirche, Weidner

1. Januar 2026, Donnerstag 
20:00 Uhr; Matthäuskirche, Taizé

4. Januar 2026, Sonntag 
10:30 Uhr; Matthäuskirche, A 
12:00 Uhr; Matthäuskirche, Taufe 
Gutjahr-Maurer

9. Januar 2026, Freitag 
Feierabendgottesdienst 
18:00 Uhr; Markushaus 

10. Januar 2026, Samstag 
14:00 Uhr; Dreifaltigkeitskirche, Taufe 
Weidner

11. Januar 2026, Sonntag 
10:30 Uhr; Dreifaltigkeitskirche 
musikalischer Gottesdienst 
Weidner, mit Sektempfang

18. Januar 2026, Sonntag 
10:30 Uhr; Matthäuskirche 
Winkel, mit Kirchenkaffee

23. Januar 2026, Freitag 
Feierabendgottesdienst 
18:00 Uhr; Markushaus

25. Januar 2026, Sonntag 
10:30 Uhr; Dreifaltigkeitskirche 
Weidner, mit Kirchenkaffee

31. Januar 2026, Samstag 
14:00 Uhr; Matthäuskirche, Taufe 
Gutjahr-Maurer

Altenheim Gottesdienste 
10:00 Uhr; Altenheim Bethesda 
6.11., 20.11., 4.12., 18.12.25, 15.1.26 
16:00 Uhr; St. Maria Immaculata 
27.11., 18.12.25, 29.1.26 
10:00 Uhr; Albert Schmidt Haus 
17.11., 15.12.25, 19.1.26

Jeden Sonntag im kreuzer 
Afrikanischer Gottesdienst  
11:15 Uhr; Deutsch / 12:30 Uhr; Akan 
Samuel Arthur, Tel. 0201 35946

 „Kurz und Klein“-Gottesdienste finden
wegen Krankheit zurzeit nicht statt.
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Gemeinsam spielen, entdecken und 
lachen – das macht in der Gruppe 
noch mehr Spaß. Ab dem 30. Oktober 
2025 bietet die Evangelische Kinder-
tagesstätte und das Familienzentrum 
Himmelszelt eine kostenfreie Spiel-
gruppe für Kinder von ein bis drei 
Jahren an.

Die Treffen finden donnerstags von 
10 bis 11 Uhr in der Turnhalle der Kita, 
Termiedenhof 18 in Essen, statt. Kin-
der knüpfen erste Kontakte zu Gleich-
altrigen, während Eltern sich austau-
schen und neue Spielideen erhalten.
Die Spielgruppe läuft bis zum 26. März 
2026. Eine Anmeldung ist bis zum 19. 
Oktober erforderlich.

Kontakt: Kita Himmelszelt, Telefon 
0201 676764, E-Mail: kitatermieden-
hof.essen@ekir.de (Leitung Claudia 
Gerlach) oder daniela.sieberg@ekir.
de (zFk Sprach-Kita).
Wir freuen uns auf viele fröhliche klei-
ne Entdeckerinnen und Entdecker – 
und auf ihre Eltern.

Musik verbindet – besonders an 
Weihnachten!

Auch in diesem Jahr möchten wir im 
Gottesdienst am 2. Weihnachtstag 
(Donnerstag, 26. Dezember 2025, 
10:30 Uhr) wieder mit einem Gemein-
deorchester festliche Klänge erklin-
gen lassen.

Alle, die ein Instrument spielen, sind 
herzlich eingeladen mitzumachen! Ob 

jung oder alt, regelmäßig aktiv oder 
„etwas eingerostet“ – jede und jeder 
ist willkommen.
Bringt einfach euer Instrument mit, 
Freude an Musik und Lust auf ge-
meinsames Musizieren.

Probentermine jeweils um 12 Uhr in 
der Dreifaltigkeitskirche:
Sonntag, 23. November 2025
Sonntag, 30. November 2025
Sonntag, 21. Dezember 2025
Der Auftritt findet dann im Gottes-
dienst am 2. Weihnachtstag (26. De-
zember) statt.

Wir freuen uns auf viele Mitwirkende 
und auf eine festliche, musikalische 
Weihnachtszeit!

Byungyong Yoo

Das Team der Seelsorgebank
ist auch im Winter für Sie da!
In der kalten Jahreszeit macht die 
Seelsorgebank auf dem Matthäus-
friedhof Pause. Das heißt aber nicht, 
dass Sie uns in dieser Zeit nicht errei-
chen können. Wenn Sie ein Gespräch 
wünschen, oder vielleicht auch eine 
Begleitung beim Besuch auf dem 
Friedhof, dann melden Sie sich bit-

te im Gemeindebüro bei Frau Glantz 
(0201 / 87 65 12 12) oder bei Pfarrerin 
Gutjahr-Maurer (0201 / 72 91 977). 
Wir verabreden dann gerne einen 
Termin mit Ihnen.

Ihr Team der Seelsorgebank!

Comedy im Café Nova
Am 11. Oktober feierte die Comedy-Werkstatt im Café 
Nova Premiere. Im Jugendsaal an der Bocholder Stra-
ße erlebte das Publikum einen Abend voller Humor, 
spontaner Einfälle und kühler Getränke.
Die Comedy-Werkstatt versteht Stand-up als echtes 
Handwerk – Künstlerinnen und Künstler testen hier 
ihr Programm, ob beim ersten oder beim tausends-
ten Auftritt. Ganz nach dem Motto: „Übung macht den 
Meister!“
Wer Lust auf gute Unterhaltung hat, ist herzlich zu 
den nächsten Terminen am 8.11. und 13.12.2025 je-
weils um 20 Uhr eingeladen.

Tickets: rausgegangen.de/locations/cafe-nova-live-music-club
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Herbst und Winter auf dem Matthäusfriedhof
Mit dem Herbst verändert sich auch 
das Gesicht unseres Matthäusfried-
hofs: Bunte Blätter, klare Luft und 
das besondere Licht dieser Jahres-
zeit machen ihn zu einem Ort der 
Ruhe und Besinnung. Viele nutzen 
die stilleren Monate, um an den Grä-
bern ihrer Angehörigen innezuhalten. 
Besonders in der dunklen Jahreszeit 
schaffen Lichter und Kerzen eine 
warme Atmosphäre der Erinnerung.
Zum Ewigkeitssonntag am 23.11. la-

den wir herzlich zu einer Andacht an 
der Trauerhalle auf dem Friedhof um 
15 Uhr ein. Gemeinsam gedenken wir 
der Verstorbenen und bringen zum 
Ausdruck, dass die Erinnerung an sie 
in unseren Herzen lebendig bleibt.

Praktisch gesehen gilt es nun auch, 
die Gräber auf den Winter vorzuberei-
ten. Geeignet sind vor allem robuste 
Pflanzen wie Erika, Immergrün oder 
ähnliches. Sie setzen farbige Akzen-

te und sorgen dafür, dass die Gräber 
auch in den kalten Monaten gepflegt 
wirken.

Der Friedhofsausschuss nutzt diese 
Zeit zudem, um den Pflegezustand al-
ler Gräber aufzunehmen. Ungepflegte 
Grabstätten beeinträchtigen nicht nur 
den Gesamteindruck, sondern auch 
das würdevolle Erscheinungsbild des 
Friedhofs. Darum bitten wir alle Ange-
hörigen, ihre Grabstätten regelmäßig 

im Blick zu behalten.
Und wer mit wachen Augen über 
den Friedhof geht, entdeckt auch im 
Herbst und Winter viel Schönes: das 
geschäftige Treiben von Eichhörn-
chen, die letzten Beerensträucher 
oder die stille Kraft alter Bäume. So 
bleibt der Matthäusfriedhof nicht nur 
ein Ort der Trauer, sondern auch ein 
Ort des Lebens und der Hoffnung.

Daniel Stender
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WIR GRATULIEREN
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Freud & Leid
In unserer Kirche wurden getauft:

Wir gedenken unserer Verstorbenen:

Datenschutzhinweis:
Die hier abgedruckten personenbezogenen Daten unterliegen dem Schutz des EKD-Daten-
schutzgesetzes (DSG-EKD).
Wenn Sie keine Veröffentlichung Ihrer Daten im gedruckten Gemeindebrief wünschen, 
senden Sie uns bitte Ihren Widerspruch schriftlich per E-Mail an info@borbeck-vogelheim.
de oder per Post ans Gemeindebüro, Bocholder Str. 41, 45355 Essen.
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Viele ältere Menschen wünschen 
sich, auch bei Unterstützungsbe-
darf in ihrer vertrauten Umgebung 
bleiben zu können – in den eigenen 
vier Wänden, im vertrauten Stadt-
teil, im gewohnten Alltag.

Genau hier setzen die Teams der am-
bulanten Pflege der Diakoniestatio-
nen Essen gGmbH an:
Sie begleiten, betreuen und pflegen 
Menschen dort, wo sie zu Hause sind 

– kompetent, verlässlich und zuge-
wandt.

Mit sechs Pflegeteams, verteilt über 
das gesamte Stadtgebiet, sind die 
Diakoniestationen nah an den Men-
schen – räumlich und menschlich. 
Das Angebot reicht von ambulanter 
Grund- und Behandlungspflege bis 
hin zu hauswirtschaftlicher Hilfe.

Menschen mit Demenz finden zudem 

PFLEGE, DIE SPÜRBARE
ENTLASTUNG BRINGT
WICHTIGE NEUERUNGEN SEIT JULI 2025

 

für 

Häusliche Kranken- und Altenpflege  

 Medizinische/pflegerische Versorgung 

 Erreichbarkeit rund um die Uhr - 365 Tage im Jahr 

Hauswirtschaft und Betreuung (HauBe) 

 Hilfen bei der Haushaltsführung 

 Betreuung 

Pflegeberatung 

Diakoniestationen Essen Team Nordwest 

Frintroper Markt 1 • 45359 Essen 

Tel.: 0201 / 6 09 96 40 • Fax: 0201 / 6 09 96 42 

E-Mail: info@diakoniestationen-essen.de 

Pflegedienstleitung: Stefanie Abshagen 

stellv. Pflegedienstleitung: Sandra Stienemeier, Adam Werner 

Stadtteile: Borbeck, Borbeck-Mitte, Bergeborbeck, Bedingrade, Schönnebeck, Dellwig, Frintrop, 

Gerschede 

www.diakoniestationen-essen.de 

 

Neu- 

aufnahmen 

möglich! 

einmal wöchentlich stattfindende Be-
treuungsangebote in wohnortnahen 
Cafés, die stundenweise Entlastung 
für Angehörige schaffen und Begeg-
nung ermöglichen.

Ab dem 1. Juli 2025 gelten außer-
dem wichtige gesetzliche Neuerun-
gen in der Pflegeversicherung.

Pflegebedürftige ab Pflegegrad 2 
können dann den Jahresbetrag von 
bis zu 3.539 € für Verhinderungs- 
oder Kurzzeitpflege gemeinsam flexi-
bel nutzen.
Die Verhinderungspflege kann auf bis 
zu acht Wochen jährlich ausgedehnt 
und weiterhin stundenweise genutzt 
werden – und die bisher notwendige 
Vorpflegezeit entfällt.

Das bedeutet: mehr Flexibilität, weni-
ger Hürden und mehr Entlastung für 
pflegende Angehörige.

Wenn auch Sie sich fragen, welche 
Unterstützungsmöglichkeiten es für 
Sie oder Ihre Angehörigen gibt, dann 
sprechen Sie uns gern an!

Die Pflegedienstleitung der Diako-
niestationen Essen Team Nordwest, 

Frau Stefanie Abshagen, Frau Sandra 
Stienemeier und Herr Adam Werner 
nehmen sich Zeit für Ihre Fragen und 
helfen dabei, individuell passende Lö-
sungen zu finden.

Ob bei der Antragstellung, in der Be-
ratung oder bei der konkreten Pla-
nung eines Pflege- oder Betreuungs-
angebots.
Die Mitarbeitenden stehen Ihnen zur 
Seite. Auch dann, wenn sich im Lau-
fe der Pflegebedürftigkeit der Bedarf 
verändert und neu angepasst werden 
muss.

Diakoniestationen Essen
Team Nordwest
Pflegedienstleitung:
Stefanie Abshagen
Stellv. Pflegedienstleitung:
Sandra Stienemeier, Werner Adam

Frintroper Markt 1 • 45359 Essen
Tel.: 0201 6099640 

E-Mail:
info@diakoniestationen-essen.de
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KIRCHENMUSIK
i n  u n s e r e n  K i r c h e n

WEIHNACHTSKONZERT

u.a. MIT FRANZ WEIH-
NACHTSLIEDERN IN SÄTZEN 
ALTEN STILS, WEIHNACHTS-

LIEDERN v. JOHN RUTTER
UND EINER WEIHNACHTS-
KANTATE „STEH STILL VOR 
DEM KIND IN DER KRIPPE“ v. 

H. M. BRAND

MITWIRKENDE:
Heike Zehe – Flöte

„Weizenkörner“
Klavier  und Leitung -

Inge Sauerwald

6. Dezember 2025
16:00 Uhr

Dreifaltigkeitskirche
Stolbergstr. 54

MUSIKALISCHER
GOTTESDIENST

zum Jahresbeginn

Wir starten gemeinsam 
musikalisch und dankbar

ins neue Jahr!

MITWIRKENDE:
Kantorei der Matthäuskirche

Borbecker Gospelsouls
Weizenkörner

CVJM Posaunenchor

11. Januar 2026
10:30 Uhr

Dreifaltigkeitskirche
Stolbergstr. 54

„VERGNÜGT, ERLÖST,
BEFREIT“

mit Texten von
Hanns Dieter Hüsch

und
WEIHNACHTLICHER

KLAVIERMUSIK
aus alter und neuer Zeit

MITWIRKENDE:
Ingrid Napora –

Sprecherin
Otto Schlusen -

Sprecher
Inge Sauerwald – Klavier

3. Januar 2026
16:00 Uhr

Dreifaltigkeitskirche
Stolbergstr. 54

MOMENTE DER EWIGKEIT

MESSE DE MINUIT
POUR NOËL von MARC -
ANTOINE CHARPENTIER

MITWIRKENDE:
Yeji Shin, Hyojeong Choi -

Sopran
Christina Hoffmann - Alt
Jeongkon Choi - Tenor
Hyeonseo Yoo - Bass

Kammerorchester
Kantorei der Matthäuskirche

Leitung: Byungyong Yoo
Pfn. Susanne Gutjahr-Maurer

14. Dezember 2025
17:30 Uhr

Matthäuskirche
Bocholder Str. 39
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Ist der christ-
liche Glaube 
heute nur 
etwas für 
ältere Da-
men?
Schaut man 

sich im Got-
tesdienst am 

Sonntag um, 
bekommt man 

manchmal diesen Eindruck. Nach dem 
Familiengottesdienst zu Erntedank, 
der diesmal mit Großen und Kleinen 
gefeiert wurde, stellte ich diese Frage 
an Ingrid Napora.  
„Schon als Kind wurde bei uns zuhau-
se vor den Mahlzeiten gebetet, ich 
war im Kindergottesdienst und später 
Kindergottesdiensthelferin.“ erzählt 
sie mit großer Begeisterung. So traf 
man sie z.B. in Jugendgruppen, sie 
hat diese später geleitet und bis heu-
te ist sie aktiv in der Frauenarbeit an 
der Dreifaltigkeitskirche. Die Kirche 
begleitete sie ihr ganzes Leben. „Es 
ist mir ein besonderes Anliegen,  bei 
vielen Gelegenheiten die frohe Bot-
schaft der Bibel anderen Menschen 
nahe zu bringen. 
„Wenn meine erwachsenen Neffen 
mich besuchen, spreche ich selbst-
verständlich ein Tischgebet“ meint sie 
„und daraus ergibt sich manchmal ein 
Gespräch über den Glauben“. Es ist 
für Sie ganz wichtig, dass schon Kin-
dern der Glaube nahegebracht wird. 

Sie findet ein schönes Bild: „Dann 
wächst eine Blume heran, die auch im 
Alter nicht so schnell verblüht.“ 
Leider kann sie nicht mehr so gut hö-
ren, deshalb liest sie vor dem Gottes-
dienst oder der Bibelstunde immer 
schon den Bibeltext, über den ge-
sprochen wird. Diese Anregung gibt 
sie älteren Menschen mit auf den 
Weg. 
Kinder haben in diesem Gottesdienst 
fröhlich gebetet und sich geborgen 
gefühlt. Und so sagt sie:  „Ich bete 
oft zu Gott, das sind ganz persönliche 
Gespräche, die mir immer geholfen 
haben und auch im Alter Trost brin-
gen. Dann frage ich aber auch: Was 
sollen die vielen Kriege? Wo bist Du 
Gott? Was willst Du Gott mir damit sa-
gen?“
Sie lädt ganz herzlich ein, sich in Ge-
meinschaft mit anderen Christen zu 
treffen, z.B. im Frauenkreis der Drei-
faltigkeitskirche oder einem der vielen 
regelmäßigen Gruppen und Kreise für 
Alt und Jung. (s. S. 36-37)
Denn christlicher Glaube ist nicht nur 
etwas für ältere Damen!

Nach meinem Interview mit Frau Na-
pora hörte ich zufällig in einem Wort 
zum Sonntag folgende Aussage von 
Dorothe Sölle (2019-2003): „Am Ende 
der Suche und der Frage nach Gott 
steht keine Antwort, sondern eine 
Umarmung“. 

Beate Bimmer

CHRIST - WAS MACHT MAN DENN DA?
Kolumne über Menschen in unserer Gemeinde ORANGEN OHNE SKLAVEREI!

Der Ökumenische Weltladen Essen-
Borbeck e. V. beteiligt sich bereits seit 
2022 an der Aktion „Süß statt bitter“ 
und hat öko-solidarische Orangen aus 
Süditalien nach Borbeck geholt. Wir 
haben darüber berichtet.
Zur Erinnerung:
Im Winter ist in Süditalien Hochkon-
junktur bei der Orangenernte. Die Ern-
tehelferinnen und -helfer – Wander-
arbeiter und Geflüchtete – schuften 
für einen Hungerlohn, knapp 25 € am 
Tag. Sie hausen dabei unter erbärm-
lichsten Bedingungen in Zelten, Con-
tainern und Hütten – ohne fließendes 
Wasser und Strom.
Wir unterstützen mit unserer Aktion 
den Verein „SOS Rosarno“, der die 
ökologisch angebauten Orangen in 
Kalabrien vertreibt. Die Bauern er-
halten faire Preise, die Arbeiter einen 
Mindestlohn und eine Sozialversiche-
rung. Mit einem Teil des Erlöses wer-
den über ein kirchliches Flüchtlings-
programm z. B. die Fahrräder vieler 
Wanderarbeiter mit Lampen ausge-
stattet und Warnwesten verteilt, da-
mit sie auf den unbeleuchteten Wegen 
sicher an ihren Arbeitsplatz kommen.
Außerdem konnte inzwischen das 
„Haus der Würde“ – eine feste, men-
schenwürdige Unterkunft für ca. 40 
Arbeiter – gebaut werden.
Unsere Aktionen sind dank der Hilfe 
vieler fleißiger Hände außerordentlich 
erfolgreich verlaufen:
Im Raum Borbeck konnten wir jeweils 

mehr als eine Tonne Orangen verkau-
fen – das waren 110 Kisten à 10 kg!
Beflügelt durch dieses großartige Er-
gebnis wollen wir jetzt wieder an der 
neuen Ernte teilhaben.
Machen Sie mit!
Bestellen Sie bis spätens zum 
3.11.2025 die gewünschte Menge 
der biologisch angebauten Orangen 
bei uns!
Lieferung voraussichtlich Anfang 
Dezember
info@weltladen-borbeck.de
0201 – 664879 (Weltladen)
Aktuelle Informationen auch auf 
unserer Internetseite:
www.weltladen-borbeck.de
Zum Thema gibt es u. a. den Podcast 
Fair von Oikocredit:
#18 Ausgepresst: „Illegale“ bei der 
Orangenernte

Siegrun Böke, für das Weltladenteam
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Das Sommerkino am Matthäusfriedhof war auch in diesem Jahr wieder ein 
voller Erfolg. Bei bestem Wetter genossen zahlreiche Gäste die besondere 
Atmosphäre unter freiem Himmel. Popcorn, Grillwürstchen und kühle Getränke 
sorgten für das passende Kinoerlebnis. Viele Besucherinnen und Besucher 
haben ihre Begeisterung und Dankbarkeit über diesen besonderen Abend zum 
Ausdruck gebracht – ein Zeichen dafür, dass diese Veranstaltung Gemein-
schaft stiftet und Freude schenkt. Wir blicken dankbar zurück auf einen unver-
gesslichen Sommerabend.

Ein fröhliches, buntes 
Konzert mit den Wei-
zenkörnern unter dem 
Motto „Die Liebe in al-
len Facetten“ gab es im 
September in der Drei-
faltigkeitskirche.

Mit Bibeltexten, ei-
ner stillen Pause mit 
Kerzen und Klängen 
die Dreifaltigkeitskir-
che erkunden. 
Die Führung von 
Elfriede Bielefeld 
brachte nicht nur 
der neuen Pfarrerin, 
sondern auch alt-
eingesessenen Bor-
beckern, die in der 
Kirche groß gewor-
den sind, viele neue 
Einblicke. 

Küster Frank Helwig und die 
Pfarrerinnen Susanne Gutjahr-Maurer 
und Nele Winkel waren beim Tauffest 
im Steeler Freibad mit dabei. Die 
Stimmung war gut, nach anfänglichem 
Regen riss der Himmel auf und die 
Familien konnte fröhlich Taufe feiern.

Nach dem ökumenischen 
Gottesdienst am 31. August ging 
es zum gemeinsamen Cobi-Golf-
Spielen auf der Anlage des Blau-
Gold e.V. in Vogelheim. Ein Sport 
und Spaß für alle Generationen.
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Aus den

Nachbargemeinden...TAUSCHEN STATT KAUFEN –
nachhaltig, sozial und mit Spaß

Smartphone-Sprechstunde
im Kirchenladen

Am Samstag, 22. November 2025, 
lädt die Pfarrei St. Dionysius gemein-
sam mit Young Caritas, Caritas macht 
Klima und Caritas sozial.pastoral zum 
Klamottentausch im Kirchenladen 
„mittendrin“ (Germaniaplatz 7) ein.
Zwischen 11 und 14 Uhr darf nach 
Herzenslust gestöbert, anprobiert 
und getauscht werden. Wer möch-
te, bringt bis zu zehn gut erhaltene 
Kleidungsstücke, Schuhe oder Ac-
cessoires mit – und geht vielleicht mit 
neuen Lieblingsstücken nach Hause.
Der Klamottentausch steht unter dem 
Motto „Tauschen statt kaufen“ und 
verbindet Nachhaltigkeit mit Gemein-
schaft: Mode erhält ein zweites Le-
ben, Ressourcen werden geschont 

und ganz nebenbei kommt man ins 
Gespräch. Auch wer nichts mitbringt, 
ist herzlich eingeladen vorbeizu-
schauen und sich inspirieren zu las-
sen.
Weitere Informationen gibt es bei 
youngcaritas@caritas-e.de

Wie speichert man einen Kontakt?
Wie funktioniert ein Videoanruf?
Und wie schickt man eigentlich ein 
Foto per WhatsApp?
Viele technische Fragen sind schnell 
beantwortet – wenn man jemanden 
hat, der sich auskennt. Genau das 
bietet die Smartphone-Sprechstunde 
im Kirchenladen „mittendrin“ (Germa-
niaplatz 7) in Essen-Borbeck.
Hier helfen Schüler*innen der young-
caritas-AG des Don-Bosco-Gymna-

siums mit Geduld, Verständnis und 
Know-how bei ganz praktischen 
Fragen rund ums Smartphone. Eine 
schöne Begegnung zwischen Jung 
und Alt – mit dem Ziel, digitale Hürden 
gemeinsam zu überwinden.
Die Sprechstunde findet dienstags 
nach Absprache von 14.15 bis 15.15 
Uhr statt.
Anmeldung bei Anika Brüggemann, 
Tel. 0157 76294488,
a.brueggemann@caritas-e.de

Bilder aus dem aktuellen Konfijahrgang

Am 5. Oktober konnten wir einen festlichen Gottesdienst mit 
16 Jubelkonfirmand*innen feiern; mit Psalm und Liedern, einem 
Kaleidoskop, bewegenden Segnungen, Posaunen und Lachen. 
Die Jubilarinnen und Jubilare blickten auf Konfirmationen aus 
den Jahren 1948-1975 zurück. Beim gemeinsamen Essen gab es 
Gelegenheit, alte Bekannte zu treffen und über den damaligen 
Konfirmationsunterricht ins Gespräch zu kommen. Manche hatten 
sogar alte Fotos und das Gottesdienstprogramm von damals mit 
dabei. Wir freuen uns über diese schöne Form der Erinnerung, die 
guten Begegnungen und jede einzelne Jubiläumskonfirmation!
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																													(m/w/d)									(Voraussetzung:	Qualifikation	gem.																§	53b	SGB	XI	(vormals:	§87b)	
						
						Werden	Sie	Teil	unseres																											
											motivierten	Teams!																																																																					

Bitte senden Sie Ihre 
Bewerbungsunterlagen 
(bevorzugt per E-Mail) an: 

Ev. Altenheim Bethesda 
Herr Bernd Hoffmann 
Wüstenhöferstr. 177 
45355 Essen 
 
Email: 
info@bethesda-borbeck.de 

Haus am Turm, Am Turm 7, 45239 Essen

Tel.  0201.40 40 67, www.hausamturm.de

Waldig, grün, Wasser

60 Schülerbetten, 8 Lehrerzimmer D/WC

Große Seminarräume

Leckeres Essen

Interessante Nah- und Fernziele

Erlebnisprogramm buchbar

Nicht nur für Schüler

Haus am Turm

Evangelische Tagungs - und Begegnungsstätte

lernen   •    spielen   •   erleben Begegnungen •  Tagungen •  Übernachtungen

CVJM Posaunenchor: wöchentl. fr., 20:00 - 21:30 Uhr im CVJM-Haus
Jungbläserausbildung: wöchentl. fr., 19:00 - 20:00 Uhr im CVJM-Haus
Tischtennisgruppe: montags von 18:00 - 20:00 Uhr im CVJM-Haus
Männerkreis: 29.10., 26.11.2025
Frauenkreis: 13.11., 11.12.2025
Bibelkreis: 5.11.2025

7.12.2025: Feierstunde zum Advent um 15 Uhr im CVJM-Haus

CVJM Essen-Borbeck
Wöchentl. Gruppenstunden und alle Veranstaltungen

im CVJM-Haus Wüstenhöferstr. 103
Infos unter: 0176 78519874

cvjmborbeck.de

Wohnstätten
für geistig Behinderte in Essen gGmbH

Als Träger von Wohneinrichtungen bieten wir im Großraum Essen-Borbeck

erwachsenen Menschen mit geistiger Behinderung seit über 40 Jahren ein

selbstbestimmtes Wohnen in der vertrauten, heimischen Umgebung.

Einrichtungen

- Hilda-Heinemann-Haus, Essen-Borbeck, rollstuhlgerecht

- Haus im Winkel, Essen-Dellwig, rollstuhlgerecht

- Außenwohngruppe Am Brauhaus, Essen-Borbeck

- Betreutes Wohnen, in allen Essener Stadtbezirken

Info-Telefon

Verwaltung, Tel. 6857-520

Bildungsberatung Garantiefonds
Hochschule
Friedrich-Lange-Str. 5-7
Frau Anna Dschaak, Tel. 83914244

Büro Dionysiuskirchplatz 7
Respect Coaches
Herr Christian Kremp, Tel. 84674916
Marc Tophoven, Tel.: 6140055

Jugendmigrationsdienst
Außenstelle / Aussiedlerberatung
Frau Johansen, Tel. 6140067
Verein zur Förderung der Bildungs- 
und Kulturarbeit in Essen e.V.
Servicestelle:
Integration Gänsemarkt 20-22
45127 Essen, Tel. 0170 8361088
Projektbüro
Stolbergstr. 54, Tel. 611939

Weitere Einrichtungen

Heimbesichtigungen: 20.11., 11.12.2025 und 22.1.2026

         Willkommen

Idyllisch, naturnah gelegen, unweit der Ruhr

20 Mehrbettzimmer, 6 Einzelzimmer D/WC

Bildungsorientiert/Erlebnisprogramme für alle 

Altersklassen

Vielfältig nutzbar/große Seminarräume

Funktional mit Herz 

Nachhaltig

Leckeres Essen

Spannende AusÀugziele nah und fern

Tel.: 0201 6857-0
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Auf einen Blick
Termine unserer regelmäßigen Gruppen und Kreise

DREIFALTIGKEITSKIRCHE
Frauenkreis
Gemeindesaal, montags 15-16:30 h
3.11., 17.11., 1.12., 15.12.25, 12.1., 26.1.26
„Weizenkörner“
montags, 18:30 – 20 h
Eine Singgruppe für Jugendliche und 
Junggebliebene
Ltg. Frau Sauerwald

MIRJAMHAUS / KREUZER
Sprachkurse für Migranten
Frau Seibel-Kremkus 61400-56
T’ai Chi
mittwochs, 18:00 - 19:00 h
Chor Nadeshda
montags, 17:30 - 19:30 h

Turngruppe
jeden Donnerstag, 18 h
Gruppe Lückheide
Rückengesundheit/Tanz und ganz- 
heitliche Körperarbeit 
nach Dore Jacobs
Maria Siebert-Güner
mittwochs, 18 - 19:30 h,
Anmeldung: 666103 / 0163 6661033

Iranisches Netzwerk Essen eV /
INEEV - EAS:I
Erstanlaufstelle für Asylbewerber, 
Flüchtlinge, Immigranten und Mig-
ranten (m/w/d) aus Afghanistan und 
dem Iran, Mittwochs ab 18 h
Hossein Khorrami, Tel. 01634548584

MATTHÄUSKIRCHE (Bocholder Str. 39)

Taizé-Andacht
Kirche, 20 h, donnerstags
6.11., 4.12.25, 1.1., 5.2.26
Frauenhilfe, Gemeindesaal 
15 h, Frau Keune Tel. 8936510
29.10., 12.11., 26.11., 10.12.25, 7.1., 
21.1.26
Chorproben der Kantorei
montags, 19:00-21:00 h
Kontakt: Byungyong Yoo
Tel. 01577 2783460
Gospelchor
dienstags 19 - 20:30
Kontakt: Byungyong Yoo
Bibelalltag
Gespräche über Bibeltexte und
Alltagsfragen  
dienstags, 18.11., 16.12., 20.1., 17.2.
15:30-17:30 h, CVJM-Haus
Wüstenhöferstr. 103
B. Menzemer, Tel. 670600 und
L. Lachner, Tel. 693380
Frühstücksrunde
Grünes Haus, mittwochs, 10 h  
I. Seis und H. Schulte Mattler
Tel. 670119
Elterncafé
dienstags 9 - 11 Uhr, Grünes Haus 
Info A. Höfer, Tel. 671651

MARKUSHAUS (Forststr. 17)

Kinderkirche
do. 14:30 - 15:30 h
Pfn. Susanne Gutjahr-Maurer
kfd
mittwochs, 15 - 17 h 
Gemeindebriefverteilertreffen
dreimonatlich, 1. Dienstag, 18:30 h
Kath. Frauenkreis
montags 14:30 - 16:30 h
Waltraud Fiege, 0157 32585134
TANZEN FÜR PAARE - Standard + 
Latein
1x monatlich mittwochs
Infos: Siegfried Schmidt
schmisi@ish.de oder Tel. 356730
Kreativgruppe
mo. 14-tägig, 17 h, Infos: Tel. 0173 
2867896
schnettler.dietrich@yahoo.de

Spieleabend für junge Erwachsene
am 1. Samstag im Monat, 18 h
6.12.25, 3.1.26
Kontakt: young@dionysius.de
Männerkreis/Skatrunde
donnerstags 17 h, Kontakt: Wolfgang 
Kreft, Tel. 0176 21768805 und
Werner Dietrich Tel. 0170 9729150
Musikgruppe
Hauptprobe jeden 1. Mittwoch im 
Monat 19 Uhr und Projektgruppen 
mittwochs nach Vereinbarung
Kontakt: Georg.Fietz@t-online.de
Kirchenkaffee
jew. im Anschluss a. d. Gottesdienst

TIPP: Aktualisierungen auf:
borbeck-vogelheim.de und
facebook.com/borbeckvogelheim

MITARBEITENDENVERTRETUNG
Martin Bahr, Ev. Erwachsenenbil-
dungswerk Nordrhein e.V.
martin.bahr@ekir.de (Vorsitzender)
Conny Günther, Haus am Turm
guentherconny@t-online.de
(Stellvertretende Vorsitzende)
Babette Werner, Zentrum zur Job-
orientierung
werner@borbeck-vogelheim.de

(Friedrich-Lange-Straße 3-5)

(Stolbergstraße 54)
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Pfarrerin 
Susanne Gutjahr-Maurer

Tel. 7291977
susanne.gutjahr-maurer@ekir.de

Pfarrerin 
Nele Winkel

Tel. 0163 3714449
nele.winkel@ekir.de

Pfarrerin 
Esther Weidner

Tel. 0176 32301758
esther.weidner@ekir.de

Prädikantin 
Annette Höfer

annette.hoefer@ekir.de

Ev. Kirchenkreis Essen 
Haus der ev. Kirche

III. Hagen 39, 45127 Essen
Tel. 2205-0

Küster
Dennis Friedrich

Tel. 01522 1648626
friedrich@borbeck-vogelheim.de

Küster 
Frank Helwig

Tel. 01577 4968052
helwig@borbeck-vogelheim.de

Hausmeister 
Wolfgang Hoffmann
Tel. 01577 8093059

w.hoffmann@borbeck-vogelheim.de

Hausmeisterin 
Olga Alonidou

Tel. 0152 53718947
olga.alonidou@ekir.de

Kirchenmusiker 
Byungyong Yoo

Tel. 01577 2783460
byungyong.yoo@ekir.de

Kirchenmusiker 
Dr. Andreas Döring

Tel. 76505027
andreas.doering@ekir.de

Kirchenmusikerin
Inge Sauerwald
Tel. 02045 5035

inge_sauerwald@web.de

Friedhofsverwaltung 
Lortzingstraße 7, 42549 Velbert

Tel. 02104 9701-146
evangelischer-friedhof@ekir.de

Gemeindebüro - Frau Glantz
Pfarrbüro

Bocholder Str. 41, 45355 Essen
Tel. 0201 87651212

info@borbeck-vogelheim.de
Di 11-15 Uhr / Mi 9-12 Uhr
Do 10-12 Uhr / Fr 9-12 Uhr

• Kinder- und Jugendfreizeithaus 

Yannik Hoffstadt
0201 61 400 55

Frau Jürgerns
0201 66 55 36

Klopstockstr. 2 0201 66 48 79

Di, Mi & Fr • 9:00 - 14:00 • Café Tarifa

KindertagesstättenKindertagesstätten

• Himmelszelt
Termiedenhof 18
0201 67 67 64
Frau Gerlach
kitatermiedenhof.essen@ekir.de

• Mirjamhaus
Friedrich-Lange-Str. 1
0201 66 55 36
Frau Jürgens
kitafriedrichlangestr.essen@ekir.de

• Die kleine Arche
Vogelheimer Str. 200
0201 24 68 68 56
Herr Meyer
kitavogelheimerstr.essen@ekir.de

• Regenbogen
Matthäuskirchstr. 33
0201 67 16 51
Frau Schürmann
kitamatthaeuskirchstr.essen@ekir.de

• Die bunte Arche
An der Bergbrücke 42
0201 34 31 68
Frau Fischer
kitaanderbergbruecke.essen@ekir.de

• Jugendhaus “Cafe Nova”
Bocholder Str. 34 (Saal)
0201 64 850 480
Till Baczyk
baczyk@borbeck-vogelheim.de
cafe-nova.de

Bocholder Str. 34 
0201 67 16 15
Frau Bartoli
dalia.bartoli@ekir.de

@ coffeecorner.essen

• Jugendclub “MeC”
Hafenstraße 175
Thomas Becker
thomas.becker3@ekir.de

• “Internetcafé & Jugendclub Kreuzer”
Friedrich-Lange-Straße 3

• Über-Mittag-Betreuung “Ümi”
Bocholder Str. 34
0201 67 16 15
Caro Gonda
caro.gonda@coffee-corner.net

JugendarbeitJugendarbeit

coffee-corner.net

@ cafe.nova.ot

weitere
Einrichtungen

weitere
Einrichtungen

• Jugendmigrationsdienst Essen
Fachdienste f. junge Zugewanderte
Friedrich-Lange-Str. 5-7
Frau Bähr
Frau Roj

0201 61 400 69
0201 61 400 67

• “Fahrradwerkstatt”
Lorant Jeschina
Mo & Do • 9:30 - 14:00 • Haus am Turm

0179 79 011 87
0176 43 86 11 89 • Lastenfahrrad

• Büro und “Cafe Tarifa”
Dionysiuskirchplatz 7
Bilge Colak
0201 84 67 49 16

• Diakoniewerk Essen “FamilienRAUM”
Bocholder Str. 5a
0201 2664 195 411

• Zentrum zur Joborientierung
Bocholder Str. 54

0201 611 930
Frau Werner

• “Werkstatt / Schreinerei”
Altendorfer Str. 524

0201 67 000 5
Herr Riemann

• “Kleiderlädchen”
Bocholder Str. 29
Mo, Di & Do • 8:00 - 17:00
Mi • 8:00 - 12:00  &  Fr • 8:00 - 16:00

• Ökumenischer Weltladen f. fairen Handel

Mo - Sa
Mo, Di, Do & Fr

10:00 - 13:00
auch  15:00 - 18:00

“Coffee Corner”

Einrichtungen und Kontakte

Kindertagesstätten

Jugendarbeit

das machen
wir auch:

Mo-Do 8-17 h, Fr 8-16 h
0201 84320391

und „Nähwerkstatt“

10:00 -
Di & Fr 10:00

Mi & Do; 10 - 14;  Stolbergstr. 54 

Herr Hoffstadt 0201 6140069

werner@borbeck-vogelheim.de

Lastenfahrrad
jeschina@borbeck-vogelheim.de 
0179 7901187

Stolbergstraße 54

Jugendclub kreuzer

0201 6140067 - roj@jmdessen.de

0177 3063182

Phillip Scholl
Phillip.Scholl@cafe-nova.de

thomas.becker.3@ekir.de
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Tel. 69 90 38  
Essen, Borbecker Straße 223 

E.-Frintrop, Himmelpforten 16 
www.buiting.de 

SEIT 1949 

BESTATTUNGSKULTUR 

Erster Essener Bestattermeister 
Institut für Thanatopraxie 

Ausbildungsbetrieb 

Vorsorge * Trauerbibliothek 
Private Aufbahrungsräume 

Trauerhalle Lichtweg-Atrium 

Tel. 69 90 38  
Essen, Borbecker Straße 223 

E.-Frintrop, Himmelpforten 16 
www.buiting.de 

Individuelle und professionelle Beratung 

durch den Friedhofsgärtner

- Anlage und Gestaltung der Grabstelle

- Gärtnerische PÀege der Ruhestätte
- Jahreszeitlich wechselnde BepÀanzung
- Schnittblumen, Gestecke

- PÀanzschalen, Kränze
- Grabschmuck für besondere Gedenktage

- JahresgrabpÀege
- DauergrabpÀege

Für ein persönliches Beratungsgespräch 

stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Dachstraße 14a, 45355 Essen

Tel. 684078 / Fax 5453793

bylsma@web.de / www.bylsma-gmbh.de

 

früher  VOSS 
Gerichtsstr. 42 · 45355 Essen  
Mail:  info@bestattungen-roth.de 
www.bestattungen-roth.de 
Telefon   0201 - 68 43 53 
 

Umfassender Service in allen Bestattungsangelegenheiten 
Beerdigungsinstitut 

ROTH GmbH 

Beerdigungsinstitut
Marré

Marktstraße 29 . 45355 Essen

Dienstbereit Tag und Nacht
Übernahme aller Bestattungsangelegenheiten

Telefon 0201/688274
(an der Dionysiuskirche)

www.beerdigung-marre.de

Wir helfen dort, wo Sie sich wohlfühlen! 

Ambulante PŇege 

Für Sie und Ihre Angehörigen. Zuhause! 

Hilfe und Unterstützung 

Flurstraße 18 | 45355 Essen       Tel.: 0201 | 858 956 0    
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Germania Apotheke
Weidkamp 1  |  45355 Essen-Borbeck     

Tel. 0201 9999 61 60
Mo.–Fr.  8.00 –18.30 Uhr  |  Sa.  9.00 –13.00 Uhr

Schloss Apotheke
Gerichtsstr. 25  |  45355 Essen-Borbeck     

Tel. 0201 9999 61 90
Mo.–Fr.  8.00 – 20.00 Uhr  |  Sa.  8.00 – 20.00 Uhr

info@apotheken-haeael.de

www.apotheken-haeael.de
Inhaberin: Apothekerin Cara Hääl e.K.

Unser Bring-Service
Bis 12 Uhr bestellt – Lieferung am 

gleichen Tag!
Gilt für einen Großteil des Sortiments. 

Je nach Lieferfähigkeit.

.

Ein selbstbestimmtes
Leben führen, aktiv
sein, Begegnungen
und Freude haben

diesen Wunsch hegen
alle Menschen.

Manchmal -besonders
im Alter - braucht es
dabei Unterstützung.
Die Contilia Pflege

und Betreuung sorgt
gerne für Sie.

Gemeinsam den Tag gestalten

Tagespflege im
Franziskus Quartier

ko
ste

nfreier  

Pro
be

tag

Franziskus Quartier Laarmannstr.14 | 45359 Essen Fon
0201 6091-0  www.contilia.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag | 8.00 -16.00 Uhr 

individuell buchbar

.

Gemeinsam den Tag gestalten

Tagespflege im
Franziskus Quartier

kost
enfreier  

Probetag

Franziskus Quartier 
www.contilia.de

Öffnungszeiten:

.

Gemeinsam den Tag gestalten

Tagespflege im
Franziskus Quartier

k
o

s
te
nfreier  

Pr
ob
et
ag

Franziskus Quartier 
www.contilia.de

Öffnungszeiten:

.

Gemeinsam den Tag gestalten

Tagespflege im
Franziskus Quartier

ko
ste

nfreier  

Pro
be

tag

Franziskus Quartier 
www.contilia.de

Öffnungszeiten:



Freuen Sie sich!

Freuen Sie sich auf den nächsten Gemeindebrief! Die nächste Ausgabe  
erscheint Ende Januar 2026.

Texte und Bilder bitte bis spätestens zum 5. Januar 2026  
an folgende E-Mail-Adresse schicken: redaktion@borbeck-vogelheim.de


